
Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Meinhard 
 
 
Kommunalwahl am 14. März 2021 
Ausscheiden und Nachrücken von Bewerbern / Bewerberinnen 
 
Ortsbeirat Jestädt 
 
Die am 14. März 2021 in den Ortsbeirat Jestädt gewählten Bewerber des 
Wahlvorschlags der ÜWG, Herr Ingo Krause, Klingenstraße 17, Meinhard-Jestädt, und 
Frau Alina Krause, ebenfalls wohnhaft Klingenstraße 17, haben am 5. September 2024 
ihr Mandat als Ortsbeiratsmitglied niedergelegt. Gemäß § 34 des Hessischen 
Kommunalwahlgesetzes rückt der nächste noch nicht berufene Bewerber des 
Wahlvorschlages der ÜWG nach. Da in diesem Fall der Wahlvorschlag der ÜWG 
erschöpft ist, bleiben die Sitze unbesetzt und die gesetzliche Mindestanzahl des 
Ortsbeirats Jestädt vermindert sich entsprechend. 
 
 
Gemeindevorstand der Gemeinde Meinhard 
 
Der in den Gemeindevorstand der Gemeinde Meinhard gewählte Bewerber des 
Wahlvorschlags der SPD, Herr Dieter Schönberg, Grasweg 22, Meinhard-Grebendorf 
ist verstorben. Frau Utta Laumann, Siedlung 25, Meinhard-Jestädt, rückt als 
Wahlvorschlag der SPD in den Gemeindevorstand nach.  
 
 
Gemeindevertretung der Gemeinde Meinhard 
 
Die am 14. März 2021 in die Gemeindevertretung der Gemeinde Meinhard gewählte 
Bewerberin des Wahlvorschlags der SPD, Frau Utta Laumann, Siedlung 25, Meinhard-
Jestädt, hat zum 12. September 2024, ihr Mandat als Gemeindevertreterin 
niedergelegt. Gemäß § 34 des Hessischen Kommunalwahlgesetzes rückt Frau Ingrid 
Schönberg, Grasweg 22, Meinhard-Grebendorf, als nächste noch nicht berufene 
Bewerberin des Wahlvorschlags der SPD in die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Meinhard nach.  
 
Nach § 25 kann gegen diese Feststellungen jede wahlberechtigte Person des 
Wahlkreises binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach dieser Bekanntgabe 
Einspruch erheben. Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Gemeindewahlleiterin der Gemeinde Meinhard, Sandstraße 15, 37276 Meinhard, 
einzureichen.  
 
Meinhard, den 17. September 2024 
 

 
Brill 

Bürgermeister 


